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Zeichnet sich die Gefahr eines Hochwassers ab, ist folgendes zu tun: 
 
Fahrzeuge aus der Garage in Sicherheit bringen (eher zu früh als zu spät).  
Fahrzeuge, die im Freien abgestellt sind, aus der Gefahrenzone (See, Fluss, bereits 
überflutete Straßen) bringen. 
 
Dringt Wasser in den Motorraum, droht ein kapitaler Schaden. Stand das Kfz bis zur 
Ölwanne oder gar über die Räder hinaus im Wasser, Motor nicht mehr starten! In die 
nächste Werkstätte zur Überprüfung schleppen (Bremsflüssigkeit und Öl wechseln etc.). 
 
Hinweis: Nach längeren Fahrten den Motor abstellen, damit der Katalysator abkühlt, ehe 
Sie durch das Wasser fahren. Die Temperatur des Katalysators liegt bei etwa 700 Grad, 
wird er plötzlich abgekühlt, kann der Keramikkopf springen. 
 
Achtung Urlauber! Auch an Ihrem Ferienort kann es unvermutet zu kritischen 
Ereignissen kommen. Prüfen Sie die Situation, ehe Sie Ihr abgestelltes Fahrzeug für 
mehrere Stunden verlassen. Müssen Sie eine überflutete Stelle passieren: "Tasten" Sie 
sich langsam vor (auch Schrittgeschwindigkeit kann zu schnell sein). 
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